
Ü b e r p r ü f u n g  &  

D o k u m e n t a t i o n

der an den vorhandenen 

Hydranten tatsächlich

zur Verfügung stehenden 

Löschwassermenge

Nicht funktionierende

Hydranten können im

Ernstfall Löscheinsätze

verzögern und Leben

gefährden.



Mit einem mobilen Hydrantenmesssystem, mit automatischer, nicht

beeinflussbarer Protokollierung aller Messdaten wie: •Fließ- & Ruhedruck

•Löschwassermenge

•Standorterfassung mittels integriertem GPS

•Druckerfassung im Umfeld der gepr. Hydranten mögl.

•Auf Wunsch elektr. Messung des Betätigungsmomentes

•Zeitgleiche Messung mehrerer Hydranten möglich

Der DVGW gibt im Arbeitsblatt W 392 als Orientierungsrahmen einen Turnus von 4 Jahren vor, in dem

„die Feststellung des Durchflusses von Hydranten; Druckmessungen usw.“ als sinnvolle weitergehende

Maßnahme im Rahmen der Inspektion und Wartung von Anlagenteilen empfohlen wird.

B e s o n d e r e V o r t e i l e :

Hydrantenpläne können mit

Hilfe von vorhandenem

digitalen Kartenmaterial oder in

Google-Earth erstellt werden

•Erkennen von Schwachstellen im Wasserversorgungsnetz

•Kenntnis über die Löschwasserverfügbarkeit als Basis für

einen optimalen Brandschutz

•Grundlage zur Erstellung eines Löschwasserbereitstell-

ungsplans für die Feuerwehr

•Tatsächliche Wassermengen bilden eine verlässliche 

Basis für Rohrnetzberechnungen.

•Absicherung der Kommunen / WVU und deren   

Mitarbeiter gegen Schadensersatzansprüche


